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Der Präsident Peter Klauser begrüsst alle ganz herzlich zur heutigen Kirchgemeindeversammlung. 

Er informiert, dass über den Verpflichtungskredit zum Heizungsanschluss (Traktandum 4) heute 

nicht abgestimmt werden kann, es gibt lediglich eine Orientierung. 

Die Traktandenliste wird genehmigt. 

 

1. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler vorgeschlagen und gewählt werden Micha Hochuli und Silas Burgherr. 

Es sind 71 Stimmberechtigte anwesend, das absolute Mehr beträgt 36 Stimmen. 

 

 

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Juni 2017 

Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung war im Internet abrufbar und auf der Ge-

meindekanzlei aufgelegt. Die Versammlung genehmigt das Protokoll einstimmig. 

 

 

3. Genehmigung des Voranschlages 2018 bei einem unveränderten Steuerfuss von 23 % 

Präsident Peter Klauser erläutert das Budget 2018. Die wichtigsten Zahlen für die neue Budge-

tierung lieferte die Rechnung 2016. Folgende Budgetposten wurden angepasst: 

- Mehraufwendungen bei Drucksachen und Büromaterial wegen den anstehenden Wahlen 

 im Jahr 2018.  

- Einsparungen beim Gemeindebrief durch Eigenleistung 

- Die 3. Klasse kann im Unterricht geteilt werde was höhere Lohnkosten bei der Katechetin 

 verursacht. 

Einnahmen von ca. Fr. 400‘000.- stehen Ausgaben von rund Fr. 427‘000.- gegenüber. Wir als 

kleine Gemeinde müssen sorgfältig umgeben mit unserem bescheidenen Budget. 

Alles ist abhängig von den Mitgliedern bzw. Steuern und deshalb sind wir auf finanzielle Unter-

stützung des Kantons angewiesen. Als finanzschwache Kirchgemeinde erhalten wir Defizitbei-

träge. 

Nachdem keine Fragen sind zum vorliegenden Budget lässt der Präsident abstimmen. 

Das Budget 2018 mit unverändertem Steuerfuss von 23 % wird einstimmig angenommen. 

 

 

4. Genehm. Verpflichtungskredit Anschluss Pfarrhaus an Schnitzelheizung von Fr. 54‘000.- 

Als die Einladungen zur Kirchgemeindeversammlung bereits gedruckt waren kam von Seite des 

Gemeinderates der Einwand, dass bei einem Heizungsanschluss des Pfarrhauses der beste-

hende Vertrag angepasst werden muss. 

Im neuen „Wärmevertrag“ muss der Anschluss des Pfarrhauses erwähnt werden und der Ener-

giebezug festgelegt werden. 

Dass der alte Oelbrenner im Pfarrhaus aus dem Jahre 1990 bald einmal ersetzt werden müsse 

ist klar. Ein Anschluss an die bestehende Schnitzelheizung ist auch aus ökologischer Sicht un-

bestritten. 

Präsident Peter Klauser erläutert kurz wie sich die Kosten für den Anschluss zusammensetzen. 

Der Gemeinderat Reitnau verlangt, dass für die Ausarbeitung des neuen Vertrags und die Pla-

nung eine Fachperson vom Planungsbüro Böni beigezogen werden muss. 

Voraussichtlich kann an der Kirchgemeindeversammlung vom Juni 2018 über den Vertrag und 

den Kredit abgestimmt werden. 
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Fragen:  

Willy Hauri möchte wissen ob abgeklärt wurde ob die bestehende Leitung vom KGH zur Kirche 

genügend gross ist für einen zusätzlichen Anschluss des Pfarrhauses: Der Präsident bestätigt, 

dass laut Auskunft des Heizungsfachmanns die bestehenden Leitung ausreicht. 

Adrian Munz erkundigt sich ob der Strompreis im Vertrag fix ist oder ob dieser verhandelbar ist? 

Peter Klauser informiert, dass über den Preis noch verhandelt werden kann und dass dieser in-

dexiert ist. 

 

 

5. Verschiedenes und Umfrage 

Marcel Hauri wird auf Ende Jahr aus der Kirchenpflege zurücktreten, ebenfalls möchte Rita 

Rapolani in nächster Zeit zurücktreten. 

Bis jetzt konnte noch kein Ersatz gefunden werden. 

 

Marianne Häfliger hat während 6 Jahren den Kirchenkaffee organisiert und gibt diese Aufgabe 

nun ab. Präsident Peter Klauser bedankt sich im Namen der Kirchenpflege ganz herzlich für ih-

re zuverlässige Arbeit und übergibt ihr eine Amaryllis Blume. 

Neu wird Monika Burgherr die Organisation des Kirchenkaffees übernehmen 

 

Peter Klauser ist seit 30 Jahren in der Kirchenpflege und seit bald 7 Jahren deren Präsident. 

Vizepräsident Ruedi Burgherr bedankt sich im Namen der Kirchenpflege ganz herzlich bei Peter 

für seine unermüdliche Arbeit und seinen grossen Einsatz für unsere Kirchgemeinde. Er über-

reicht ihm ein „Energiepäckli“ und einen Gutschein fürs Stockhorn. 

 

Präsident Peter Klauser weist auf die nächsten Termine hin: 

- Herbstmärt Samstag, 11. Nov. 2017 

- Konzert Tobi Meyer am 24. Februar 2018 (wurde verschoben) 

- Gemeindewochenende 4. – 6. Mai 2018 in Ralligen 

- Israelreise 18. – 28. Okt. 2018  Matthias Schüürmann leitet diese Reise und lädt ganz herz-

 lich dazu ein. Man kann sich bereits anmelden. 

- Life on Stage im November 2018 in der Region Zofingen (unsere Kirchgemeinde macht mit). 

 

Herbert Fischer informiert, dass der Brunnen beim KGH den neuen Begegnungsplatz bei der 

ehemaligen Sammelstelle verschönern wird. 

 

Der Präsident bedankt sich bei allen freiwilligen und angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern und bei allen Gruppen die zum Leben in der Gemeinde beitragen. 

 

 

Schluss der Versammlung: 11.15 Uhr 

 

Der Präsident Die Protokollführerin 

Peter Klauser Maja Harlacher 


